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Die alten Bilder einer Industrie, die uns immer
noch in den Medien begegnen, haben mit der
heutigen industriellen Wirklichkeit wenig zu
tun. Rauchende Schlote, anonyme Industrie-
hallen und schwerstarbeitende Menschen in
dunklen Hallen gehören der Vergangenheit an.
Die moderne, von hoch technologisierten
Produkten geprägte Industrie zeigt sich von
einer viel freundlicheren Seite - und bietet jun-
gen Menschen interessante Berufe mit attrakti-
ven Karrierechancen. 

Großer Bedarf an Fachkräften
Eine Bedarfserhebung bei den größten steiri-
schen Industrie- und Gewerbebetrieben zeigt
es klar: Hält der derzeitige Trend an und ent-

scheiden sich nicht mehr Jugendliche für tech-
nische Berufe, so fehlen der steirischen Wirt-
schaft binnen zehn Jahren 7.500 Fachkräfte.

Ich habe eine Digitalkamera, das ist
Technik. Ich kann schon selbst foto-
grafieren, Bilder runterladen, Bilder

kopieren und löschen. Sonst weiß
ich nicht genau, was Technik ist.

Julian, 7 Jahre

Mit weit reichenden, negativen Folgen für die
ganze Steiermark. Obwohl Kinder von Natur
aus von Technik fasziniert sind, lässt das
Interesse Jugendlicher an technischen Berufen
seit Jahren stark nach. Es ist somit höchste
Zeit, dieser Entwicklung entgegen zu wirken. 

„Schnuppern“ in Betrieben
Das  Projekt „Technik in den Betrieben der Re-
gion“ ist ein Schritt in diese Richtung. Schüler
können in führende Betriebe „reinschnuppern“
und sich vor Ort ein Bild machen über Pro-
duktion, Arbeitsweisen und Berufe. 

Die Industrie ist der größte Arbeit-
geber in der Steiermark und sichert

250.000 Arbeitsplätze. Sie bietet jun-
gen Menschen viele Chancen für eine

Karriere – ob als Lehrling oder als Aka-
demiker. Chancen, die oft nicht genützt wer-
den, denn es fehlen qualifizierte Fachkräfte.  

FA SZ I N AT I O N T e c h n i k
Ich glaube, Flugzeuge sind

Technik. Es gibt welche, die kön-
nen 1.000 Stundenkilometer flie-

gen. Aber da dürfen Mama und
ich nicht mitfliegen. Die sind nur

für Piloten.
Jakob, 8 Jahre

Abgewickelt wird diese Maßnahme über die Stei-
rische Volkswirtschaftliche Gesellschaft. Faszina-
tion Technik Projektleiter Mag. Andreas Kebler:
„Gemeinsam mit der STVG wollen wir als Schnitt-
stelle zwischen Schule, Wirtschaft und Industrie
den Jugendlichen bei der Berufsorientierung hel-
fen und ihnen die faszinierenden Zukunfts-
chancen technischer Berufe nahe bringen.“

Keine Ahnung, was Technik ist.
Vielleicht meine Autos? Ich glau-

be schon. Ich habe viele kleine
Autos in vielen verschiedenen

Farben. Ich kann sie auch zerlegen
und wieder zusammen bauen.

Simon, 8 Jahre

Kinder für Technik begeistern
Eltern, Lehrer, Politiker, Industrie, Medien – alle
sind gefordert, den Kindern und Jugendlichen
die Technik und technische Berufe näher zu
bringen. Nur so kann das Interesse junger Men-
schen an einer technischen Ausbildung wieder
geweckt werden. Es lohnt sich auf jeden Fall,
denn selten waren die Zeiten für eine Karriere
als Techniker so günstig wie heute. Ob Lehre,
HTL, FH oder Universität – mit einer techni-
schen Ausbildung eröffnen sich beste Zukunfts-
chancen. 
Weitere Infos: www.faszination-technik.at


